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Statistische Zahlen über das Jahr 2016 
 

 

Einwohnerentwicklung: 
 

 

 Zu-
züge 

Weg-
züge 

Geburten Sterbe-
fälle 

Einwohner 
31.12.2016 
(Hauptwohn-
sitz) 

Markt Velden 812 1.111 48 69 6.579 

Gemeinde Wurmsham 48 59 18 8 1.360 

Gemeinde  Neufraunhofen 75 72 8 13 1.072 

VG gesamt 935 1.242 74 90 9.011 

 

Hinweis: Die große Zahl der Wegzüge im Markt Velden resultiert aus 
der Auflösung der Sammelunterkunft für Asylbewerber und der Korrek-
tur von Hauptwohnsitzen für ausländische Mitbürger. 

Im Jahre 2016 vollendeten viele Mitbürgerinnen und Mitbürger runde 
oder halbrunde Lebensjahre. Soweit von den Alters- oder Ehejubilaren 
gewünscht, überbrachten die Bürgermeister oder ihre Vertreter persön-
lich die Glückwünsche. 
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Sitzungstätigkeit: 
 

Im Jahr 2016 haben folgende Sitzungen stattgefunden: 

Marktgemeinderat Velden mit Ausschüssen 16 Sitzungen
Gemeinderat Wurmsham 13 Sitzungen 
Gemeinderat Neufraunhofen 13 Sitzungen 
Schulverband Velden    2 Sitzungen 
Schulverband Pauluszell    2 Sitzungen 
Gemeinschaftsversammlung der VG    2 Sitzungen 

 

Zusätzlich haben sich für jede Körperschaft jeweils einmal die Aus-
schüsse zur Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung getroffen. 
 

 
Bauanträge: 
 

Im Jahr 2016 wurden 
im Markt Velden 108  Bauanträge 
in der Gemeinde Wurmsham   20  Bauanträge 
und in der Gemeinde Neufraunhofen    15  Bauanträge eingereicht. 
 

 
Standesamt/Rentenwesen/Gewerbeamt/Passamt 
 

 

Vor dem Standesamt Velden haben 33 Paare die 
Ehe geschlossen. Es waren 50 Sterbefälle zu beur-
kunden. Zusätzlich waren eine Hausgeburt sowie 
72 Rentenanträge und 52 Kirchenaustritte (katho-
lisch und evangelisch) zu bearbeiten.  
 

Im Gewerbeamt waren 111 Anmeldungen, 75 Abmeldungen und 32 
Ummeldungen zu verzeichnen. 
 
Einen hohen Aufwand verursachten auch die Bearbeitung von 1.241 
Ausweisen bzw. Pässen, die Entgegennahme von Führerscheinanträ-
gen sowie die Aufforderungen zur Abgabe von Wohnungsgeberbestäti-
gungen (seit 1.11.2015 Pflicht, §19 Bundesmeldegesetz). 
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Beschilderung von Rettungspunkten 
 
 
 
 

Das Amt für Landwirtschaft und Forsten Lands-
hut hat in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Rettungspunkte definiert und beschildert. Diese 
Rettungspunkte dienen dazu, bei schwieriger 
Bergung von Verletzten aus der Wald- und Feld-
flur einen Treffpunkt für die Rettungskräfte und 
für die einweisenden Personen – in manchen 
Fällen auch für die Verletzten – zu definieren. 
 
Jedes Schild an einem Rettungspunkt ist mit 
einer vierstelligen Zahl definiert, die in der Ret-
tungsleitstelle bekannt sind.  
 
Im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Velden 
gibt es folgende Standorte: 

 
Markt Velden 

• bei Hirschhof: Staatsstraße 2087 zw. Velden und Buchbach 
• Eberspoint: an der Kapelle am Staatsforst 
• bei Stietenöd: Kreisstraße LA 16 
• Straße zw. Obervilslern und Hub an der Kreuzung bei Bach 
• Kreisstraße LA 58 von Velden nach Ruprechtsberg an der 

Abzweigung nach Pauluszell 
 
Gemeinde Wurmsham  

• Seifriedswörth Ortsausgang Richtung Oberthalham 
• Vielhub am Ortsschild 
• zwischen Stockham und Kupferstatt an der Kreuzung 
• Harham an der Kreuzung 

 
Gemeinde Neufraunhofen 

• Abzweigung in Richtung Atzmannsdorf am Schülerwartehaus 
• Straße von Georgenzell Richtung Koralden auf Höhe Hanszell 

am Schülerwartehaus 
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Briefkästen beschriften 
 

Jede Bürgerin und jeder Bürger wünscht sich, zuver-
lässig seine Post zu erhalten. Wichtig ist dafür eine 
vollständige und leserliche Beschriftung der Brief-
kästen. In diesem Zusammenhang weisen wir auch 
darauf hin, dass die Hausnummernschilder gut 
sichtbar am Wohnhaus oder an der Garage oder am 

Eingang eines Grundstücks angebracht werden müssen. 
  

Die Hausnummernschilder sind nicht nur für die Postzu-
stellung eine große Hilfe. Sie sind zum Beispiel für den 
Rettungsdienst von großer Bedeutung. Neue Hausnum-
mernschilder können im Rathaus Velden im Zimmer 34 
oder telefonisch unter der Rufnummer 08742/288-32 oder 
per Email über schellner@vg-velden.de bestellt werden. 

 
Sachstandsbericht zum Ausbau der Breitbandversorgung 

 

Im Internet zu surfen, Videos und Musik aus 
dem Netz zu streamen oder auch im Home-
office zu arbeiten, gehört für die meisten Men-
schen heute zum ganz normalen Alltag. Um all 

diese Dinge tun zu können, bedarf es jedoch eines schnellen Internet-
anschlusses. Beim Breitbandausbau werden die sogenannten Kabel-
verzweiger, die grauen Kästen am Straßenrand, mit Glasfaserkabeln 
erschlossen. So können über die bestehenden Telefonleitungen, die 
vom Kabelverzweiger in jedes Haus führen, höhere Datenübertra-
gungsraten erzielt werden. 
 
Ausbauarbeiten mit der Firma M-net 
Die Energie Südbayern und der regionale Telekommunikationsanbie-
ter M-net verlegen im Auftrag der Gemeinden neue Glasfaserkabel. 
 

Im Gemeindegebiet Velden ist in den Bereichen Preysing-Allee/ 
Biedenbach, Hub/Schapfthal, Ruprechtsberg/Hackenkam, Bruck/ 
Kleinvelden, Kreuz/Oberbabing und Erzmannsdorf/Glocksberg das 
neue Netz bereits in Betrieb. 
 

Im Gebiet der Gemeinde Neufraunhofen werden die Arbeiten in den 
Bereichen Hinterskirchen, Kronberg, Haberthal/Schrankbaum, Hohen-
wart und Kobl/Vielberg voraussichtlich im Juni 2017 abgeschlossen sein. 
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Insgesamt haben dann über weitere 650 Haushalte in Velden und 
Neufraunhofen Zugang zu einem Internetanschluss mit Bandbreiten 
bis zu 50 Mbit/s. In einigen Gemeindeteilen werden die Glasfaserlei-
tungen sogar bis in die einzelnen Gebäude hinein verlegt, was Band-
breiten bis zu 300 Mbit/s ermöglicht. Wer mit seinem Anschluss zu M-
net wechselt, kann aber nicht nur schneller Surfen und kostenlos ins 
deutsche Festnetz telefonieren. M-net bietet auf Wunsch auch einen 
vollwertigen TV-Anschluss mit über 100 Sendern und vielen komfor-
tablen Extras an. 
 

M-net Vertriebspartner vor Ort: 
Als lokaler M-net Vertriebspartner beantworten die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Vilsbiburg, Kindlmühlestraße 2, 84137 Vilsbiburg, Tel. 
08741/96440 Fragen rund um die neuen Internetanschlüsse und den 
Anbieterwechsel. Weiterer M-net Vertriebspartner ist die Firma Bitco 
UG, Landshuter Str. 11, 84051 Essenbach, Tel. 08703/36501000, in-
fo@bitco-gmbh.com. 
 

Ausbauarbeiten mit der Telekom GmbH 
Die Telekom GmbH erschließt die Gemeinde Wurmsham und einige 
Veldener Ortsteile mit schnellem Internet. 
 

In der Gemeinde Velden sind in den Bereichen Atzmannsdorf und 
Kremshub/Oberensbach die Bauarbeiten abgeschlossen und das Netz 
ist seit 23. Dezember 2016 in Betrieb. Vom Ausbau profitieren die Ort-
steile Brandstätt, Eglso, Exenberg, Fischbach, Kremshub, Leiten, Mai-
erhof, Oberensbach, Paulusberg, Pretzkobl, Rothweg, Schwarzmoos, 
Seidlthal, Unterensbach und Zweifurth je nach Entfernung zum ausge-
bauten Kabelverzweiger unterschiedlich stark. 
 

In der Gemeinde Wurmsham werden die Bauarbeiten nach der „Win-
terpause“ fortgesetzt. Es werden über 15 Kilometer Glasfaserleitungen 
verlegt, zwei Kabelverzweiger mit DSLAMs ausgestattet (Gifthal und 
Am Eggersdorfener Feld) und 12 neue DSLAMs errichtet (Ostenthann, 
Wald, Müllerthann, Hasenreit, Hasl, Seeon, Harham, Kining, Un-
terthann, Bichlhaag, Burm, Pauluszell). Voraussichtliche Fertigstellung 
und Inbetriebnahme ist laut der Telekom GmbH Ende April 2017. Die 
Gemeinde Wurmsham wird dann zu ca. 80 % mit mindestens 30 
Mbit/s versorgt sein. 
 

Vertriebspartner der Telekom GmbH vor Ort: 
Elektrofachmarkt „Der Hammer!“, Stadtplatz 2, 84137 Vilsbiburg, Tel. 
08741/96420 
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Aufruf an alle Direktvermarkter: 
Meldungen zur kostenlosen Aufnahme in eine  

Informationsbroschüre 
 

Regionale Produkte liegen klar im Trend. Darum lassen die Gemeinden 
aus dem Altlandkreis Landshut eine Broschüre über Direktvermarkter 
für ländliche Erzeugnisse erstellen. Es handelt sich um eine Gemein-
schaftsaktion der Stadt Vilsbiburg mit den Gemeinden Aham, Altfraunh-
ofen, Baierbach, Bodenkirchen, Geisenhausen, Gerzen, Kröning, Neu-
fraunhofen, Schalkham, Velden und Wurmsham zur Förderung der 
Verbreitung von regionalen Waren. Umgesetzt wird sie vom Initiator, 
Georg Straßer, Klimaschutzmanager der Stadt Vilsbiburg und Stefan 
Schütze vom Büro motivmedia in Vilsbiburg. Mit dem Ziel „Kurze Wege 
zum Verbraucher“ greift die Broschüre den Zeitgeist auf und soll die 
Wertschöpfung vor Ort steigern. Die Verteilung erfolgt kostenfrei an alle 
Haushalte in den beteiligten Gemeinden. Interessierte Anbieter von 
land- und forstwirtschaftlichen sowie gärtnerischen Erzeugnissen wer-
den gebeten, ihr Interesse an einer kostenlosen Veröffentlichung im 
Rathaus Velden, Zimmer 34, Telefon 08742/288-36 bis spätestens 03. 
März 2017 zu melden. Wichtig ist dabei auch eine konkrete Angabe 
über das Warenangebot. 
 
 

Ferienprogramm im Jahr 2017 
 

Auch in diesem Jahr wird wieder ein Ferien-
programm organisiert. Für die Gemeinden Vel-
den und Wurmsham werden die Vereine gebe-
ten, ihre Planungen frühzeitig anzustellen und im 
Rathaus Velden zu melden. In Neufraunhofen 
organisiert der Theobaldimarkt- und Förderver-
ein in gewohnter Weise ein Ferienprogramm. 
 

 

Anmeldung von Veranstaltungen 
 

Es wird daran erinnert, dass öffentliche Veranstaltungen mindestens 
zwei Wochen vorher unaufgefordert im Rathaus Velden (Erdge-
schoss, Zimmer 13) angemeldet werden müssen. Für größere Ver-
einsfeste wird von der Verwaltung abgestimmt und je nach Art der 
Veranstaltung ein Auflagenbescheid erstellt. Deshalb müssen diese 
Veranstaltungen wesentlich früher im Rathaus angezeigt werden. 
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Installation von Rauchmeldern 
 

Mit Wirkung vom 01. Januar 2013 wurde in die Bayerische Bauord-
nung die Verpflichtung für den Einbau von Rauchmeldern 
aufgenommen. Wohnungen, die ab dem  01. Januar 2013 
errichtet wurden, müssen mit Rauchmeldern entspre-
chend der gesetzlichen Vorgaben ausgestattet sein. Für 

bestehende Wohnungen gilt eine Übergangsfrist zur Nachrüstung mit 
Rauchmeldern bis zum 31. Dezember 2017. 
 
Vorgeschrieben ist laut Gesetz mindestens ein Rauchmelder in jedem 
Kinderzimmer, in jedem Schlafzimmer und in jedem Flur, der eine Ver-
bindung zu Aufenthaltsräumen hat. 
 
Zuständig für den Einbau der Rauchmelder sind die Eigentümer der 
Gebäude oder Wohnungen. Dies gilt auch für vermietete Objekte. Der 
Besitzer der Wohnung (in der Regel die Mieter) ist für die Sicherstel-
lung der Betriebsbereitschaft der Rauchmelder zuständig, es sei denn, 
der Eigentümer (Vermieter) übernimmt die Wartung selbst. Für diesen 
Fall kann er die anfallenden Kosten im Rahmen der jährlichen Neben-
kostenabrechnung auf den Mieter umlegen. 
 

Rauchmelder dienen der eigenen Sicherheit! Deshalb sollte jede Woh-
nung unabhängig von der Übergangszeit bis Ende 2017 mit der erfor-
derlichen Zahl an Warneinrichtungen ausgestattet sein. 
 

Ergänzende Hinweise der Obersten Baubehörde über die Gesetzes-
lage, die Installation usw. sind im Internet zu erhalten unter: 
www.rauchmelderpflicht.eu. 
 
 

Gebrauchte Fahrräder für Asylbewerber 
 

Zunächst bedanken wir uns für die bisher gespendeten 
Fahrräder. Damit waren viele Asylbewerber mobil. 
Für die Ende 2016 in Velden neu angekommen Asyl-
bewerber werden wieder einige Fahrräder benötigt.  
 

Gut erhaltene und verkehrstüchtige Fahrräder (vor allem mit funktionie-
renden Bremsen und Lichtern) können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Velden abgegeben werden. Auch Warnwesten nehmen wir 
gerne an und verteilen diese weiter. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Fahrradaktionstag 
 
 

Zum fünften Mal seit 2012 veranstaltet die Stadt 
Landshut am Samstag 22. April 2017 von 
10.00 bis 16.00 Uhr ihren Fahrradaktionstag. 
Von Anfang an ist auch der Landkreis Landshut 
mit der Sternfahrt der Gemeinden dabei. 
 

Die Sternfahrt wird wieder als „Charity-Radl´n“ 
ablaufen. 
 

Das Gemeinde-Team, welches durch die Anzahl der Teilnehmer, die 
meisten Kilometer bis nach Landshut vorweisen kann, gewinnt einen 
Geldpreis. Dieser Betrag soll dann für einen gemeinnützigen Zweck in 
der Gewinner-Gemeinde verwendet werden. 
 

Vielleicht findet sich ein Ansprechpartner, der für seine Gemeinde die 
Teilnahme organisieren will. Dazu wird um Mitteilung im Rathaus Vel-
den, Zimmer 34, Telefon 08742/288-34 gebeten. Alle Mitwirkenden, 
die an dieser Aktion teilnehmen und nach Landshut fahren, werden 
gebeten, sich am Registrierungsplatz zu melden, damit die Kilometer 
erfasst werden können. 
 
 

Öffnungszeiten an den Faschingstagen 
 

 
Rathaus Velden 
 

„Unsinniger Donnerstag“, 23. Februar 2017:  
Das Rathaus ist ab 10.00 Uhr geschlossen, weil anschließend die Fa-
schingsgesellschaft mit Prinzenpaar und Hofstaat empfangen wird. 
 
Faschingsdienstag, 28. Februar 2017: 
Das Rathaus ist am Vormittag geöffnet. 
Am Nachmittag ist das Rathaus geschlossen. 
 
Landratsamt Landshut 
Das Landratsamt Landshut mit den Kfz-Zulassungsstellen in Ergol-
ding, Rottenburg und Vilsbiburg, die Tiefbauverwaltung in Rottenburg, 
die Bauhöfe in Rottenburg und Vilsbiburg sowie die zentrale Reststoff-
deponie Spitzlberg sind am Faschingsdienstag, den 28. Februar 2017 
geschlossen. 
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Information zu den Alarmsignalen von Sirenen 

 

Im Zusammenhang mit den alljährlichen Probe-
betrieben unserer Sirenen tauchen immer wieder 
Fragen nach der Bedeutung der Sirenensignale 
auf. Obwohl es im Grunde genommen nur noch 
zwei Sirenensignale gibt, ist deren Bedeutung nicht 
überall bekannt.  

 
1. Feuerwehralarmierung 
Für die Alarmierung der Einsatzkräfte der Feuerwehren wird bundes-
weit in der Regel das Feuerwehrsignal „zweimal unterbrochener Dau-
erton von 1 Minute Dauer“ verwendet. Dieses Sirenensignal richtet 
sich primär nicht an die Bevölkerung, sondern dient zur Alarmierung 
der Feuerwehrdienstleistenden durch die Leitstellen. 

      (Sirenensignal im Zeitverlauf einer Minute) 
 
 
2. Warnung der Bevölkerung 
Anders das Sirenensignal „einminütiger Heulton“, das die Bedeutung 
hat, „Rundfunkgerät einschalten und auf Durchsagen achten“. Es rich-
tet sich an die Bevölkerung in Gebieten mit besonderem Gefahrenpo-

tential.   (Sirenensignal im Zeitverlauf einer Minute) 
 
 
 

Registrierung von Fahrrädern 

 

Wie aus Pressemeldungen zu 
entnehmen ist, nimmt der 
Diebstahl von Fahrrädern 
leider ständig zu. 

Jeder Bürger kann freiwillig seine Fahrraddaten registrieren lassen, 
damit ein gestohlenes oder sonst abhanden gekommenes Fahrrad bei 
Auffinden leichter zugeordnet werden kann. Einem Fahrraddieb könnte 
man bei Antreffen mit seiner Beute natürlich auch gleich nachweisen, 
dass er nicht in deren rechtmäßigen Besitz ist. Die Daten bleiben 10 
Jahre gespeichert. Das Formular zur Registrierung finden sie neben-
stehend. 
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Brenninger-Kunstwerke im Sitzungssaal des Rathauses 
 

Auf einem Bord an der Wand des Sitzungssaals im Veldener Rathaus 
haben seit einigen Wochen Bronzefiguren des Bildhauers Professor 
Georg Brenninger eine gut sichtbare Bleibe gefunden. Die Werke sind 
Modelle der Figurengruppe am Giebel des Münchner Nationaltheaters, 
die wohl eines der bekanntesten Werke des verstorbenen Veldener 
Heimatsohns ist. Um das Gesamtbild abzurunden, wurde auch noch 
ein stilisierter Giebel über die neun Figuren mit dem sitzenden Apoll in 
der Mitte gemalt. Gespendet wurden die Bronze-Abgüsse nach den 
Originalmodellen des Bildhauers von Margarete Ammon im Namen der 
Brenninger-Stiftung. 
 

 
 

 

 

Wohnungen gesucht 
 

Für zwei Familien mit jeweils drei Kindern wird dringend eine Wohnung 
gesucht. Wer etwas anbieten kann, erhält im Rathaus Velden, Zimmer 
35, Tel. 08742/288-34, nähere Informationen. Das Kontaktgespräch 
mit den Wohnungseigentümern erfolgt ohne Beteiligung der Woh-
nungssuchenden. Adressen der Vermieter werden nur mit deren Ein-
willigung weitergegeben. 
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Friedhof Vilslern – Einführung einer  
Friedhofunterhaltungsgebühr ab 2017 

 

Friedhöfe sind kostenrechnende Einrichtungen und müssen sich selbst 
tragen. Die Umlegung der im Friedhof Vilslern geleisteten und noch 
anstehenden Investitionen auf die Grabplatzgebühren bringt auf lange 
Sicht keine annähernde Kostendeckung. Aus diesem Grund hat der 
Marktgemeinderat für den Friedhof Vilslern ab dem Jahr 2017 wie für 
den Friedhof Velden bereits seit dem Jahr 2002 geregelt eine Fried-
hofunterhaltsgebühr in Höhe von 35 Euro je Grabstelle und Jahr 
beschlossen. Alle Abgabenpflichtigen erhalten dazu einen entspre-
chenden Bescheid. 
 
 

Besuch aus der französischen Partnergemeinde  
Aigrefeuille vom 25. – 28. Mai 2017 

 

Vom 25. bis 28. Mai 2107 kommt eine Gruppe mit ca. 50 
Personen aus der französischen Partnergemeinde Aigre-
feuille zu Besuch nach Velden. Ein Teil der Gruppe ist 
eine Damenfußballmannschaft, die mit der Mannschaft 
des TSV Vilslern ein Freundschaftsspiel absolvieren wird 
und die Allianz-Arena in München besuchen will. Für die 

Unterbringung werden noch Gastfamilien gesucht. Dazu kann gerne 
mit dem Rathaus Velden unter Tel. 08742/288-34 oder mit Partner-
schaftsreferent Eduard Poschinger unter Tel. 08742/720 Kontakt auf-
genommen werden. Nähere Informationen über das detaillierte Be-
suchsprogramm werden rechtzeitig in der Tagespresse und im Internet 
veröffentlicht. 
 

Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage 2017 
 

Der Marktgemeinderat hat folgende Termine festgelegt: 
• Mittefastenmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag 

 am 12. März 2017 
• Landwirtschaftlicher Flohmarkt mit verkaufsoffenem Feiertag 

 am Pfingstmontag, den 05. Juni 2017 
• Petersmarkt mit Schülertreffen im Rahmen des Brunnenfestes  

 am Sonntag, den 09. Juli 2017 
• Michaelimarkt mit verkaufsoffenem  Sonntag 

am 24. September 2017 
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Ortsentwicklung Velden – Fördermöglichkeiten 

Neben den Fassadenerneuerungs- und Impulsprojekten der Ortsent-
wicklung gehört die Beseitigung bzw. Vermeidung von Leerständen zu 
den wichtigen Zielen der Ortsentwicklung. Dabei ist die Gemeinde auf 
die aktive Mitwirkung von Eigentümern und Mietern angewiesen. 
 
Auf der Homepage www.aufbruch-velden.de stehen zwei Online-
Formulare zur Verfügung, die genutzt werden können zur Meldung von 
gewerblichen Leerständen und erfolgten Vermietungen. 
 
Erfreulich ist, dass das Angebot der Ortsentwicklung „Bieten & Su-
chen“ immer häufiger angenommen wird. Die Veldener Vermittlungs-
börse kann kostenlos genutzt werden, um z. B. Gewerbeflächen oder 
Arbeitsplätze anzubieten bzw. zu suchen. 
http://www.aufbruch-velden.de/bieten-suchen.html 
 
Neu auf der Ortsentwicklungs-Homepage 
ist auch eine online blätterbare Broschüre 
zum Thema „Sonderabschreibungen in 
Sanierungsgebieten bei Modernisierungs- 
und Sanierungsarbeiten“. 
 
 
 
 

Ortsentwicklung Velden – Geplante Maßnahmen 2017 
 
Nach den Festlegungen des Marktgemeinderates sind für Umsetzungen 
im Jahr 2017 folgende Anträge bei der Regierung von Niederbayern 
eingereicht: 
 

• Errichtung eines Parkdecks am Parkplatz in der 
Jahnstraße Velden 

• Ausbau der „Stengern“ (Fußweg vom früheren 
Bahnhof in Richtung Kleinvelden) 

•   Erlebnisraum Vils mit Bewegungsparcour und 
Verbindungsweg von den „Stengern“ zum Volks-
festplatz 

• Wohnmobilstellplatz hinter der Tankstelle Hingerl 
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Faschingsumzug in Velden 
 

Der Veldener Fasching wird in diesem Jahr wieder im großen Stil mit 
Prinzenpaar und Hofstatt gefeiert. Nach den „Maschkerasitzungen“ im 
Pfarrsaal ist der Faschingsumzug am Faschingssonntag, den 26. 
Februar 2017, um 14.00 Uhr der Höhepunkt. Dazu ist die gesamte 
Bevölkerung zur Mitwirkung und zum Besuch eingeladen. 
 
 

 Kinder- und Jugendverein Velden Pep! e.V. 
sucht Vorstandschaft 

 

Aufruf an alle Mama’s, Papa’s, Oma’s, Opa’s, Tanten, Onkel usw., die 
sich ehrenamtlich engagieren möchten: Unser Kinder- und Jugendver-
ein Velden e. V. sucht dringend eine neue Vorstandschaft. Gemeinsam 
wurden bisher vom Verein für die Kinder und Jugendlichen in und um 
Velden verschiedenste Veranstaltungen organisiert. Und das soll nun 
vorbei sein? Der Verein veranstaltet für Interessierte in seinem Ver-
einsheim in Velden, Georg-Brenninger-Straße 28 (Eingang am Hort), 
am Donnerstag, den 09. März 2017, um 20.00 Uhr einen Informati-
onsabend. Dazu sind alle Interessenten eingeladen. Es wäre schade, 
wenn sich der Verein auflösen müsste. Nähere Informationen sind un-
ter Tel. 08742/1639 zu erhalten.  
 
 

Blutspende – Aufruf zur Teilnahme 
 

Haben Sie sich schon einmal Gedanken darüber ge-
macht, dass Sie bei einer Operation oder einem Notfall 
auf eine Bluttransfusion angewiesen sein können? Dies 
erfordert tagtäglich eine große Anzahl von Blutspenden. 
Mehrmals im Jahr findet dazu für das Gebiet der Verwal-

tungsgemeinschaft Velden ein Spendentermin in der Veldener Schule 
statt. Die Termine werden durch Aushänge und Presseaufrufe bekannt 
gegeben. Sie sind auch im Internet unter www.blutspendedienst.com 
veröffentlicht. Beteiligen auch Sie sich an der Blutspende: Sie ist abso-
lut schmerzlos und ohne Gefahren. Eine ärztliche Überwachung und 
Kontrolle sind sichergestellt. Es wäre wünschenswert, wenn die Spen-
dentermine in Velden einen besseren Zuspruch aus der Bevölkerung 
erfahren. Nach den uns vorliegenden Statistiken liegt der Einzugsbe-
reich der Verwaltungsgemeinschaft Velden im Verhältnis der Einwoh-
nerzahl zu der Zahl  der Blutspender unter dem Durchschnitt. 
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Mittagsbetreuungen in der Schule Pauluszell 
 

Die angebotene Mittagsbetreuung und die verlängerte Mittagsbe-
treuung (mit gemeinsamen Mittagessen und Hausaufga-
benbetreuung) in der Schule Pauluszell werden bei ausrei-
chenden Anmeldungen auch im kommenden Schuljahr fort-
geführt. Diese Angebote sind für die Erziehungsberechtigten 
sehr günstig und ab zwei Tagen in der Woche buchbar. In-

teressierte Eltern der Grundschule sollen sich so bald als möglich im 
Rathaus Velden bei Herrn Birnkammer, Tel. 08742/28842, melden. 
 
 

Bürgerversammlung 2017 
 

Die Bürgerversammlung der Gemeinde Wurmsham findet statt am 
Donnerstag, den 16. März, um 19.30 Uhr im Gasthaus Maier in 
Wurmsham. Auf dem Programm stehen der Rechenschaftsbericht von 
Bürgermeisterin Maria Neudecker sowie eine Information über die An-
regung zur Gründung einer Nachbarschaftshilfe. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zu Anfragen. Dazu sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen. 
 
 

Einfache Dorferneuerung Seifriedswörth – 
auch private Vorhaben sind förderfähig 

 

Hohen Besuch hatte die Gemeinde 
Wurmsham bei einem besonderen Ter-
min. Als Startschuss für die einfache 
Dorferneuerung Seifriedswörth übergab 
Roland Spiller, der Leiter des Amtes für 
Ländliche Entwicklung (ALE) Niederbay-
ern, die Einleitungsurkunde an Bürger-
meisterin Maria Neudecker. 

 

Attraktive Ortskerne und damit die Verhinderung und Beseitigung von 
Leerständen ist eine der größten Herausforderungen der Zukunft. Da-
für wird der Umbau des Wirthauses mit dem Anbau eines Mehrzweck-
raums sowie der Einrichtung eines Dorfladens in Angriff genommen. 
Die Maßnahme leistet einen wichtigen Beitrag zur Innenentwicklung, 
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trägt zur Verbesserung des Dorfbildes bei und soll nach der Fertigstel-
lung das Dorfleben aktivieren. Wie in vielen anderen Orten gab es 
auch in Seifriedswörth einen längeren Vorlauf der Meinungsbildung 
und Planung. Nach den Erfahrungen des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Niederbayern zeigt sich aber immer wieder, welchen Mehrwert 
die Dörfer mit dem Abschluss eines derartigen Projekts erhalten. 
 

Vordringliche Maßnahmen, die zum Erreichen der Ziele der Dorfer-
neuerung durchgeführt werden sollen, sind der Erwerb sowie Umbau, 
Sanierung und Erweiterung eines Dorfwirtshauses. Von großer Bedeu-
tung sehen das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern und die 
Gemeinde die Fördermöglichkeiten für private Objekte in Seifrieds-
wörth. Private Maßnahmen zur Beseitigung von Leerstand, für alters-
gerechten Umbau, Barrierefreiheit oder energetische Verbesserungen 
am Eigenheim sind unter bestimmten Voraussetzungen förderfähig. 
Wenn Privatpersonen im Umkreis des Wirtshauses Anträge auf Förde-
rung stellen, können förderfähige Maßnahmen in das Fördergebiet 
aufgenommen werden. Optimale Ergebnisse sind nur zu erwarten, 
wenn die Privateigentümer im Fördergebiet eine kostenlose Baubera-
tung, auch im Bereich der energetischen Sanierung, in Anspruch neh-
men können. Das Ergebnis der Bauberatung ist Grundlage für eine 
Förderung. Die Gemeinde Wurmsham beauftragt dazu in Absprache 
mit dem ALE Niederbayern ein geeignetes Planungsbüro. Anträge auf 
Privatförderung sind bis 31. Januar 2020 möglich. Die Fertigstellung 
mit Kostennachweis und Vorlage des Verwendungsnachweises hat bis 
31. Dezember 2022 zu erfolgen. Dazu erteilt die Gemeinde Wurms-
ham an interessierte Hauseigentümer gerne nähere Informationen. 
 

Für die Maßnahme in Seifriedswörth ist ein Antrag auf eine Förderung 
über die Dorferneuerungsrichtlinien in Höhe von 200.000 Euro einge-
reicht. Dazu ist in Kürze ein Bewilligungsbescheid angekündigt. 
 

Schenke im Gemeindehaus in Seifriedswörth 
 

"Schenken und Helfen mit Flohmarkt" ist immer am ersten Samstag im 
Monat von 9 bis 13 Uhr für Anlieferungen und Interessenten geöffnet. 
Alles, was zu Hause nicht mehr gebraucht wird, aber zu schade zum 
Wegwerfen ist, kann geschenkt, und gegen eine freiwillige Spende 
wieder abgegeben werden. Bewahrung der Schöpfung - Eindämmung 
der "Wegwerfgesellschaft" - und die Unterstützung von Hilfsorgani-
sationen sind die Beweggründe für die "Schenke". Viele haben schon 
Schönes und Praktisches fast geschenkt bekommen – Schauen Sie 
unverbindlich mal vorbei! 
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Einladung zum Theobaldimarkt in Neufraunhofen 
 

Der traditionelle Theobaldimarkt findet in diesem Jahr am Sonntag, 
den 7. Mai 2017 statt. Dazu sind die Bürgerschaft und alle Interessen-
ten aus nah und fern schon jetzt eingeladen. 
 
 

Neue Bauparzellen in Hinterskirchen 
 

Das Baugebiet „Am Mühlberg – Erweiterung“ in Hinterskirchen mit 
sechs neuen Parzellen ist mittlerweile fertig erschlossen. In den nächs-
ten Wochen vom Gemeinderat kann nach Eingang der Abrechnung die 
Erschließungsarbeiten der Verkaufspreis festgelegt werden. Interessen-
ten an einem Grundstück können sich unverbindlich bei Bürgermeister 
Bernhard Gerauer oder im Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft Vel-
den vormerken lassen. 
 
 

Anbau an das Gerätehaus der Feuerwehr Neufraunhofen 
 

Die Feuerwehr Neufraunhofen hat im vergangenen Jahr aus der Ver-
einskasse ein Mehrzweckfahrzeug erhoben. Mit großem ehrenamtli-
chem Engagement wurde von Mitgliedern der Feuerwehr das Geräte-
haus um einen Stellplatz erweitert. Von der Gemeinde waren lediglich 
die Materialkosten zu tragen. Diese Aktivitäten verdienen eine besonde-
re Anerkennung. 
 
 

Bürgerversammlung 2017 
 

Die Bürgerversammlung der Gemeinde Neufraunhofen findet statt am 
Samstag, den 25. Februar um 14.00 Uhr im Gasthaus Rampl in Hin-
terskirchen. Dazu ergeht Einladung an die Bürgerschaft. 
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Information über die Abfuhrtermine 
 

Über die Abfuhrtermine für Restmüll, den gelben Sack, die Biotonne 
und die Papiertonne erhielt jeder Haushalt Mitte Dezember einen Tou-
renplan. Ergänzend dazu werden die Termine wöchentlich in der Pres-
se veröffentlicht und sind im Internet zu finden unter: 
www.entsorgungskalender.com. 
 

Abfuhrplan Velden  
Änderung für die Babinger Straße und Herrneck 

 

Basierend auf einer falschen Mitteilung des Abfuhrunternehmens wur-
de für die Entleerung der Papiertonnen der Babinger Straße in Velden 
eine falsche Tourennummer eingetragen. Richtig ist die Tour 1 und 
nicht wie angegeben die Tour 2. Bei der Ortschaft Herrneck wurde für 
die Restmüllabfuhr und die Papiertonne die Tour 1 angegeben. Richtig 
ist hier in beiden Fällen die Tour 4. Wir bitten dies bei der Bereitstel-
lung der Tonnen zu berücksichtigen.  
 

Bereitstellung der Gelben Säcke 
 

Aus den Erfahrungen der vergangenen Jahre ist 
es schon erstaunlich: Gerade an Tagen mit Ab-
holung der Gelben Säcke gibt es in unserer 
Gegend oft starken Wind. Dadurch werden die 
leichten Gelben Säcke weg von den Sammel-
plätzen gewirbelt oder auch beschädigt.  
 
Eine Rückfrage beim beauftragten Abfuhrunternehmen hat folgende 
Tipps gebracht, die vor oder an Sammeltagen mit Wind nach Möglich-
keit beachtet werden sollen: 
 

• Wenn für den Sammeltag Wind vorhergesagt ist, sollten die Sä-
cke nicht schon am Vorabend bereitgestellt werden, sondern 
erst am frühen Morgen. 

 

• Die Gelben Säcke können mit einem Brett, Stein oder einem 
sonstigen geeigneten Gegenstand beschwert werden. 
 

Generell ist es notwendig, die Gelben Säcke mit den Bändern immer 
fest zu verschließen. 
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Illegale Abfallsammlungen 
 

In den vergangenen Wochen wurden in einigen Landkreisgemeinden 
Flugzettel an die Haushalte verteilt, mit denen durch eine „ungarische 
Familie“ eine Sammlung von „allem, was Sie nicht brauchen“ ange-
kündigt wurde. Es wurde unter anderem darum gebeten Alttextilien, 
Altmetall, Autoreifen, Elektrogeräte und ganze Autos zu überlassen. 
Wiederholt gab es Fälle, in denen Wäschekörbe für die Sammlungen 
von Altkleidern vor die Grundstücke gestellt wurden. 
 

Das Landratsamt Landshut weist darauf hin, dass es sich hierbei im-
mer um ungenehmigte Sammlungen von Abfällen handelt, wenn von 
den in der Regel aus Osteuropa kommenden Sammlern ein solch um-
fangreiches Sortiment an gebrauchten Geräten und Sachen nachge-
fragt wird. 
 

Es wird daher gebeten, auf solche Aufrufe nicht zu reagieren und 
diesen Sammlern nichts zu überlassen, weil es sich bei diesen Ak-
tionen nicht um eine vorschriftsmäßige Abfallentsorgung handelt. Die-
se Sammlungen haben auch meistens keinen caritativen Hintergrund, 
sondern dienen privatwirtschaftlichen Interessen. 
 

Alle in den privaten Haushalten anfallenden Abfälle können über die 
landkreiseigenen Altstoffsammelstellen (Wertstoffhöfe) und die vom 
Landkreis beauftragten Abholunternehmen problemlos entsorgt wer-
den. 
 

Sofern von einem Sammler per Wurfzettel gebeten wird, nur einzelne 
oder einige wenige Abfallfraktionen (z. B. Altkleider und Schuhe) be-
reitzustellen, sollte - bevor dem Aufruf gefolgt wird - beim Landratsamt 
Landshut (Telefon 0871/408-3118) nachgefragt werden, ob es sich 
hierbei um eine angezeigte und damit legale Sammelaktion handelt. 
 
 

Neue Informationsbroschüre der VG Velden 
 

Anfang Februar haben alle Haushalte im Be-
reich der Gemeinden Velden, Wurmsham und 
Neufraunhofen die neue Informationsbroschü-
re der Verwaltungsgemeinschaft Velden erhal-
ten. Das Format und der Umfang wurden be-
wusst klein gehalten. Ziel war es, die wichtigs-
ten Informationen in kompakter Form zu veröf-
fentlichen. Für Anregungen und Verbesse-

rungsvorschläge stehen wir gerne zur Verfügung.  
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Änderung der Müllgebühren 
 

Der Landkreis Landshut hat zum 01. Januar 2017 die Müllgebühren 
erhöht. Alle Abgabenpflichtigen im Bereich der Verwaltungsgemein-
schaft Velden haben neue Gebührenbescheide erhalten.  
 
Es gelten folgende Beträge (in Euro): 
 

 Gebühren mit Biotonne Gebühren ohne Biotonne 
monatl. vierteljährl. jährlich monatl. vierteljährl. jährlich 

80-l-Tonne 
(39 | 30) 15,10 45,30 181,20 10,70 32,10 128,40 

120-l-Tonne 
(40 | 31) 22,70 68,10 272,40 16,10 48,30 193,20 

240-l-Tonne 
(41 | 32) 45,50 136,50 546,00 32,20 96,60 386,40 

1,1 cbm 
(44 | 35) 183,40 550,20 2.200,80 125,80 377,40 1.509,40 

25 Säcke/Jahr 
(mit Papiersäcken) 

 (42 | 33) 
8,33 25,00 100,00 6,67 20,00 80,00 

12 Säcke/Jahr 
(mit Papiersäcken)  

(43 | 34) 
4,00 12,00 48,00 3,20 9,60 38,40 

25 Säcke/Jahr 
(mit Papiertonne) 
(13 | 11) 

10,42 31,25 125,00 9,58 28,75 115,00 

12 Säcke/Jahr 
(mit Papiertonne)  
(14 |12) 

5,00 15,00 60,00 4,60 13,80 55,20 

 

 

Müllsack einzeln 2,40 €  
   
Biomüllbeutel (100 Stück) 5,50 €  
   
Papiertonne (zusätzlich) (36) 34,80 € jährl. 
   
Papiercontainer (38) 230,40 € jährl. 
   
Biotonne (zusätzlich) 
(Diff. 1,1cbm m. Bio – 1,1cbm o. 
Bio = 691,20 € / 5 ) 

138,24 € jährl. 

 
Für Rückfragen stehen die Sachbearbeiter der Abgaben- und Steuer-
verwaltung im Rathaus Velden, Zimmer 16, unter Tel. 08742/288-43, 
gerne zur Verfügung. 


